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Mobile Gesundheitsan-

wendungen: 

Forschung und Angebot ↑

Forschung & Praxis:

Mangel an Wissen über 

Akzeptanz und Design 

mobiler Gesundheitsan-

wendungen

Herkömmliche Hilfsmittel: 

Unhygienisch & 

beschwerlich

Enorme soziale und wirt-

schaftliche Auswirkungen

Mobile Gesundheitsan-

wendungen: 

Lebensqualität ↑ 

& Versorgungsqualität ↑

Weltweit ca. 423 Millionen 

Betroffene



Vorgehen
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Action-Design-Research-Ansatz (Sein et al. 2011)

1) Systematische Literaturübersicht und -analyse

2) Datenerhebung und -analyse

67 relevante Studien identifiziert und analysiert

32 Experteninterviews: Betroffene und Praktiker

Umfrage mit 387 Teilnehmenden: Betroffene und Pflegeassistenten



Ergebnisse: Akzeptanzmodell
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Nutzerfaktoren

Umfeld

Hardware und 

Software

Wahrgenommene 

Vorteile

Datenfaktoren

Akzeptanz 

mobiler 

Gesundheitsanwendungen



Ergebnisse: Akzeptanzmodell
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Nutzerfaktoren
Barrierefreiheit

Umfeld

Hardware und 

Software

Wahrgenommene 

Vorteile

Datenfaktoren

Patientenspezifische Anpassung

Vorherige Nutzerinstruktion

Regelmäßige Nutzerberatung

Zweckmäßigkeit

Selbstständigkeit

Nutzerfreundlichkeit

Komfort

Mobilität

Unauffälligkeit

Regelmäßige Wartung

Kosten

Einbindung von Krankenkassen

Einbindung von Ärzten

Sicherheit

Zuverlässigkeit

Leistungsfähigkeit

Widerstandsfähigkeit

Hardwarebefestigung

Design

Datengenerierung und -integration

Datenspeicherung und -zugriff

Datenanalyse

Feedback

Datentransfer

Datenschutz

Interoperabilität

Verbindungsfähigkeit



Ergebnisse: Designprinzipien

inContAlert5

Miniaturisierung

Flexibilität

Weiche Materialien

Leichtes Gewicht

Geschmeidige Oberfläche

Kabellose Hardware

Transparenz

Waschbarkeit

Bioverträglichkeit

Widerstandsfähige Materialien

Schnelle Betriebsbereitschaft

Minimierung manueller Eingaben

Klarheit

Sprachassistent

Mehrfache Schnittstellen

Energieeffizienz

Interner Datenspeicher

Wirtschaftlichkeit

Lesbarkeit

Intuitiver Bedienablauf

Angemessene Sprache

Grafische Visualisierung

Mobiltaugliche Software

Cloudcomputing

Warnmechanismus

Lernalgorithmus

Hardware Hardware und Software Software



Ergebnisse: Sensor
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Maße: 34 x 60 x 25 mm



Ergebnisse: Monitoring-App
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Ergebnisse: Trinkprotokoll-App
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